
Sonderausgabe zur geplanten Verschmelzung mit der VR Bank Dreieich-Offenbach eG

Jetzt den Weg freimachen zum Wohl der Gemeinschaft unserer Genossenschaft

Die Raiffeisenbank Schaafheim eG und die VR Bank 
Dreieich-Offenbach eG sind weit vorangekommen auf  
dem Weg eine starke Kreditgenossenschaft zu schaf-
fen. Unter diesem gemeinsamen Dach einer leistungs-
fähigen Regionalbank wollen wir unsere Zukunftsfä-
higkeit als Heimatbank für Schaafheim sichern. Für das  
gemeinsame Haus ist diese Verwurzelung als Heimat-
bank ein wesentlicher Erfolgsfaktor – unser über viele 
Jahrzehnte aufgebautes Vertrauenskapital ist die Ba-
sis, um für Kunden und Mitglieder Vorteile zu schaffen. 

Genossenschaftsbanking stellt den Menschen in den 
Mittelpunkt. Das Miteinander hat einen besonderen 
Stellenwert: Man kennt sich, man vertraut sich. Wir 
konnten uns im Zuge der intensiven Kooperation mit 
unserer Partnerbank davon überzeugen, dass eine Fu-
sion nicht nur wirtschaftlich sinnvoll und tragfähig  
ist, sondern auch, dass die handelnden Personen gemein- 
same Werte vertreten und Interessen verfolgen. Seit- 
dem wir auf unserer letzten Generalversammlung erst- 
mals die geplante Verschmelzung thematisiert haben,  
haben wir auf aktive Mitgliederbeteiligung gesetzt und  
dafür eine ganze Reihe von Plattformen für Information  
und Dialog angeboten – zuletzt mit der Veranstaltungs- 
reihe ForumFusion. Es ist beeindruckend, wie viele von 

Ihnen so interessiert und engagiert diese Angebote 
genutzt haben. Das ist eine sehr gute Basis für eine 
fundiertes Mitgliedervotum auf unserer Generalver-
sammlung.

Seit unserer Gründung 1891 als „Spar- und Darlehens- 
kasse eG mit unbeschränkter Haftpflicht zu Schaaf-
heim“ bis zur heutigen Raiffeisenbank Schaafheim ha- 
ben wir einen weiten und erfolgreichen Weg zurückge-
legt. Dazu haben auch Fusionen beigetragen, zuletzt 
1974 die Verschmelzung mit der Raiffeisenbank Mos-
bach-Radheim eG.

Am 7. Mai 2025 werden Sie als unsere Eigentümerinnen  
und Eigentümer über den Verschmelzungsvertrag be- 
schließen. Wir freuen uns, wenn viele von Ihnen die 
Möglichkeit nutzen, den Weg freizumachen zum Wohl 
der Gemeinschaft unserer Genossenschaft.

Ihr Vorstand

                                                         

  Heiko Petry        Christoph Wunderlich
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PLATTFORM 
FÜR DEN DIALOG

Ausblick auf die gemeinsame Bank

Bereits im November 2024 konn-

ten sich insgesamt rund 200 Teil-

nehmer aus erster Hand ein Bild 

zu unserer geplanten Fusion mit 

der VR Bank Dreieich-Offenbach 

machen. Zwischen Mitte März und  

Anfang April nahmen an fünf Ver-

anstaltungen der Reihe Forum-

Fusion noch einmal ca. 150 Mit-

glieder unserer Bank teil. Auch 

diesmal konnten Fragen direkt an  

die Vorstandskollegen der VR Bank  

adressiert werden.

Beim ForumFusion bildeten vor-

läufige Zahlen unserer Raiffei-

senbank zum Geschäftsjahr 2024 

und der Ausblick auf die Entwick-

lung als gemeinsame Bank einen 

Schwerpunkt. Unsere Geschäfts-

zahlen und aktuelle Themen aus 

unserer laufenden Arbeit verdeut-

lichen, wie richtig und notwen-

dig das Zusammengehen mit der 

VR Bank Dreieich-Offenbach ist  

(mehr dazu auf Seite 4). 

Wir müssen vieles neu denken, um 

fit für die Zukunft zu werden. In- 

zwischen liegt der Entwurf für den 

Verschmelzungsvertrag vor – seit 

dem Versand der Einladung zur Ge- 

neralversammlung, auf der er vor 

Ihrer Beschlussfassung detailliert 

erläutert wird, liegt dieser für Sie 

auch zur persönlichen Einsichtnah- Helmut Heinz   
ehemaliger Prokurist und  
Kreditberater

„Als ehemaliger Prokurist der 

Raiffeisenbank Schaafheim 

begrüße ich es, dass die Kun-

denberater von der immensen 

Regulatorik zukünftig entlas-

tet werden und endlich mehr 

Zeit bekommen, um sich um 

unsere Kunden zu kümmern!“

Nicole Sauerwein-Pittich   
Mitglied im Gemeindevorstand von 
Schaafheim / Syndikusrechtsanwältin

„Die Fusion der Raiba Schaaf-

heim mit der VR Bank Dreieich- 

Offenbach ist eine zeitgemäße 

Entscheidung, die notwendig 

ist, um Chancen zu wahren und  

anstehende Herausforderungen  

zu meistern. Ich freue mich über  

diesen Schritt, da er nicht nur 

den Mitgliedern und Kunden ein  

erweitertes Serviceangebot bie- 

tet, sondern auch dafür sorgt, 

dass die Mitarbeiter in einem 

stabilen Umfeld weiterarbeiten  

können. Gemeinsam schaffen 

wir die Grundlage für innovati- 

ve Lösungen und eine nachhal- 

tige Unterstützung der regiona- 

len Wirtschaft.“

me in unserer Hauptstelle aus.  

Hier einen ersten Überblick zu ver- 

mitteln, stand ebenfalls auf der 

Agenda für das ForumFusion.



-

RECHTLICHE 
GRUNDLAGEN
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Der Fusionsvertrag sorgt für Rechts- 
sicherheit bei allen Vereinbarungen  

 
Friedrun Trautmann   
ehemalige Aufsichtsrätin

„Die Standortsicherung für unsere Bank vor 

Ort ist für mich das Wichtigste! Aber auch die  

bereits zugesagte weitere finanzielle Unter- 

stützung der Vereine und die zusätzliche 

Möglichkeit, über Crowdfunding Gelder zu 

generieren ist für mich als Vorstand des TV 

Schaafheim sehr wichtig!“

Heike Schinke   
Privatkundenberaterin

„Nach einer erfolgreichen Fu- 

sion bleiben alle Marktmitar-

beiter hier vor Ort in Schaaf- 

heim! Ich freue mich, dass meine  

Kollegen und ich weiterhin für 

unsere Kunden und Mitglieder 

da sein dürfen!“

über diesen Zeitraum hinaus. Auch  

danach würde im Falle einer Schlie- 

ßung für weitere vier Jahre eine SB- 

Stelle in Mosbach verbleiben, um 

die Bargeldversorgung zu sichern.

 

Im Detail werden wir ihnen diese  

und alle weiteren Regelungen auf  

der Generalversammlung erläutern.

§ 10 behandelt die Folgen der 

Verschmelzung für die Mitarbei-

ter: Anlässlich des mit der Ver-

schmelzung einhergehenden Be- 

triebsübergangs können keine Ar-

beitsverhältnisse gekündigt wer- 

den – auf betriebsbedingte Kün-

digungen wird bis zum 31. Dezem- 

ber 2029 vollständig verzichtet.

§ 11 regelt, dass unmittelbar nach 

der Fusion für die Mitglieder der 

Raiffeisenbank eine Ergänzungs- 

wahl zur Vertreterversammlung 

der VR Bank Dreieich-Offenbach 

erfolgt. Dabei ist für je 120 Mit-

glieder ein Vertreter zu wählen.

§ 12 beinhaltet die Zusammenset- 

zung von Vorstand und Aufsichtsrat.

 

§ 13 beinhaltet die Zusage, dass 

unser Standort hier in Schaafheim 

auf Dauer bzw. mindestens 10 Jah- 

re erhalten bleibt und dafür ent-

sprechend modernisiert wird. Die 

Filiale in Mosbach wird bis min-

destens zum 31. Dezember 2028 

erhalten bleiben – und soweit es 

wirtschaftlich tragbar ist – auch 

Mitgliedschaft und 
Geschäftsanteile

•
Firmierung  

und Sitz
•

Folgen für  
die Arbeitnehmer

•
Zusammensetzung  

Vorstand 
und Aufsichtsrat

•
Verschmelzungsstichtag

Im Entwurf des Verschmelzungsver- 

trags sind alle im Zuge der Verhand- 

lungen getroffenen Absprachen 

rechtssicher geregelt. Er ist der ver- 

bindliche Rahmen unserer Fusion.

 

§ 2 legt fest, dass die Geschäfts- 

guthaben 1:1 übernommen werden.  

Hat ein Mitglied der Raiffeisen- 

bank Schaafheim z.B. einen voll 

eingezahlten Geschäftsanteil in  

Höhe von 150 Euro, erhält es ins-

gesamt drei Geschäftsanteile an 

der VR Bank im Betrag von je-

weils 50 Euro, die voll eingezahlt 

sind. Sein Geschäftsguthaben be- 

trägt unverändert 150 Euro. Die 

Mitglieder unserer Raiffeisenbank  

haben mindestens bis zum 31. 

Dezember 2026 die Möglichkeit, 

bis zu 600 Geschäftsanteile an 

der VR Bank zu erwerben und da-

mit insgesamt ein Geschäftsgut-

haben in Höhe von bis zu 30.000 

Euro einzuzahlen.

§ 6 bestimmt, dass die bisherigen  

Mitglieder der Raiffeisenbank ab  

dem 1. Januar 2025 an der von der 

Vertreterversammlung beschlos- 

senen Ausschüttung vom Bilanz- 

gewinn der fusionierten Bank –  

also der Dividende – partizipieren. 
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GESCHÄFTSJAHR 2024

Wir erleben schon seit Jahren mit 

zunehmender Intensität, dass The-

men wie Meldepflichten, Umset- 

zung regulatorischer Vorgaben und  

der wachsende Prüfungsaufwand 

uns finanziell erheblich belasten. 

Gleichzeitig binden diese Aufga- 

ben viele Ressourcen, die uns dann  

für die Bearbeitung unseres Mark-

tes fehlen. So verfügen wir nicht 

mehr über die notwendige unter- 

nehmerische Kraft, um der zuneh- 

menden Konkurrenz durch Big Techs  

wie Google, Apple und Paypal oder  

die zahlreichen Fintechs wie z.B.  

die Onlinebank N26 begegnen zu 

können. Und es wird auch immer 

schwieriger, die wachsenden Ei- 

genkapitalanforderungen der Ban- 

kenaufsicht zu erfüllen.  

Geschäftsmodell kann ungünstige 

äußere Umstände nicht abfedern

Die Geschäftsentwicklung im Jahr  

2024 unterstreicht das - das 

schwierige konjunkturelle Umfeld 

und die geopolitischen Entwick-

lungen haben in unserer Gewinn- 

und Verlustrechnung tiefe Spuren 

hinterlassen. Mit Blick auf die-

sen Geschäftsverlauf, aber auch 

um die aufsichtsrechtlich vorge-

schriebenen Eigenkapitalquoten 

einzuhalten, können wir bedauer-

licherweise in diesem Jahr keine 

Dividende ausschütten. Wir gehen 

zudem davon aus, dass auch die 

Bankenaufsicht einer Dividende 

nicht zustimmen würde. 

Im Kern ist dies Resultat der Tatsa-

che, dass unser Geschäftsmodell 

größenbedingt nicht trag- und 

zukunftsfähig ist. Wenn vor diesem 

Hintergrund dann noch von uns 

nicht beeinflussbare ungünstige 

Umstände hinzukommen, können 

wir dies kaum noch abfedern.  

In Summa liegen die Erträge bei 

5,2 Mio. Euro. Dem stehen erhöhte  

Verwaltungsaufwendungen in Hö- 

he von 4,5 Mio. Euro (Vorjahres-

wert: 4,3 Mio. Euro) gegenüber. 

Zuzüglich sonstiger betrieblicher 

Erträge in Höhe von 190.000 Euro 

kommen wir auf ein Betriebsergeb- 

nis vor Bewertung in Höhe von 

892.000 Euro (Vorjahr: 847.000 Euro).

Einbrechende Immobilien-Nachfrage:  

hohe Wertberichtigungen

Leider müssen wir wie die gesamte 

Branche konjunkturell bedingt in 

erheblichem Umfang Einzelwertbe-

richtigungen auf Kredite zur Finan-

Schwache Konjunktur 
und Folgen der Zinswende 

zierung von Immobilienprojekten 

vornehmen. Diese Kredite hatten 

wir zu einer Zeit ausgelegt, in der 

die Märkte aufgrund des andau- 

ernden Niedrigzinsumfeldes von 

langfristig steigender Nachfrage  

nach Immobilieninvestitionen aus- 

gingen. Gleichzeitig standen wir wie  

alle anderen Banken in Deutsch-

land auch vor der Herausforde- 

rung, trotz Niedrig- bzw. Negativ- 

zinsniveau auskömmliche Erträge  

zu generieren. Die Finanzierung von  

vorwiegend wohnwirtschaftlichen  

Immobilien werteten wir in Über-

einstimmung mit der Marktmeinung 

als sinnvolle Ertragsquelle mit 

überschaubarem Risiko ein.

Bilanzielle Risikovorsorge

Nach dem im Moment der Kredit-

zusagen nicht absehbaren Überfall 

Russlands auf die Ukraine und der 

in der Folge abrupten Zinswende 

mit quasi über Nacht steigenden 

Zinsen für alternative Anlagefor-

men, brach die Nachfrage nach Im-

mobilieninvestitionen massiv ein.  

Da die Krisen-Resilienz einer Bank 

von der Größe der Raiffeisenbank 

Schaafheim gering ist, sind wir 

jetzt in einer schwierigen Situati-

on. Per Saldo betragen die Wert-

berichtigungen auf Kredite und  

Wertpapiere rund 1,6 Mio. Euro. 

Wichtig dabei: Wertberichtigung 

bedeutet nicht gleich Verlust. 

Vielmehr dienen sie der bilanzi-

ellen Risikovorsorge. Folge die-

ser Wertberichtigung ist ein Be-

triebsergebnis nach Bewertung von 

etwa minus 861.000 Euro. Durch 

außerordentliche Erträge und Auf-

lösung von handelsrechtlichen Re-

serven werden wir es schaffen, eine 

schwarze Null auszuweisen.

Max Schüßler   
Prokurist und Marktleiter

„Kundinnen und Kunden in den 

Mittelpunkt unseres täglichen 

Handels zu stellen – das schafft 

MehrWerte. Ich bin überzeugt da- 

von, dass wir nur mit dieser Fu- 

sion auch in den kommenden Jah- 

ren für unsere Kundinnen und 

Kunden spürbar einen MehrWert  

leisten können. Als Marktleiter 

und Prokurist freue ich mich, auch  

weiterhin mit meinem Team hier 

in der schönen Region Schaaf-

heim mich um unsere Kundinnen  

und Kunden kümmern zu dürfen.“



Johanna Jakob   
Mitglied und Kundin

„Wenn Fusion bedeutet, dass die 

Bank vor Ort handlungsfähig 

bleibt und neben Altbewährtem 

auch Neues entsteht, dann ist sie  

der richtige Weg!“
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ENGAGEMENT 
FÜR DIE REGION

Crowdfunding-Kooperation 

Viele schaffen mehr: Die Raiffeisen- 

bank Schaafheim kann erstmals 

über die Crowdfunding-Plattform 

der VR Bank Dreieich-Offenbach 

auf innovative Weise einen Verein  

vor Ort bei der Realisierung eines  

Projektes unterstützen. Zwei neue  

Jugend-Fußballtore werden bei  

Viktoria Schaafheim schon bald die 

Trainingsbedingungen für Kinder  

und Jugendliche verbessern. Als 

die Viktoria auf uns zugekommen 

ist, haben wir die Chance gesehen,  

mit dem Know-how unseres Part-

ners zu helfen. Die Vorteile des  

Crowdfunding sollen nach der  

Fusion mit der VR Bank vollum- 

fänglich für die Finanzierung von  

Projekten den Schaafheimer Ver- 

einensowie gemeinnützigen Orga- 

nisationen zur Verfügung stehen. 

In der Finanzierungsphase zwi-

schen Dezember 2024 und März 

2025 kamen über die Crowdfun-

ding-Plattform sogar mehr als die 

erforderlichen 3.500 Euro zusam-

men, so dass in diesem Sommer der  

Trainingsplatz entsprechend aus-

gestattet werden kann. Bei Vikto- 

ria Schaafheim spielen ca. 180 Mäd- 
chen und Jungs von vier bis acht- 

zehn Jahren Fußball. „Ihnen wol-

len wir bestmögliche Trainingsbe-

dingungen bieten, damit sie lange  

Spaß an ihrem Hobby haben“, be-

tont Vereinsvorstand Tobias Fey.  

„Kindern und Jugendlichen sinn- 

volle Freizeitbeschäftigungen anzu- 

bieten, ihnen zu zeigen, was es 

bedeutet Teil einer Gemeinschaft 

zu sein, an einem Strang zu ziehen 

- all das ist heute keine Selbst-

verständlichkeit mehr.“  

Doris Ballmann   
ehemalige Aufsichtsrätin

„In der zukünftigen gemeinsamen Bank wird es  

eine größere Produktpalette und sogar ein kos- 

tenloses Online-Girokonto geben.  Dass die 

Standortsicherung ernst gemeint ist, zeigt auch  

die Investitionsbereitschaft der VR Bank Drei- 

eich-Offenbach eG in die notwendige Digita-

lisierung und die seit längerem ausstehende 

Modernisierung der Hauptstelle in Schaafheim!“ 

V. l.n. r.: Ralf Winter, Christoph Wunderlich (Raiffeisenbank Schaaf- 
heim), Tobias Fey (FC Viktoria), Heiko Petry (Raiffeisenbank Schaaf- 
heim) und Jens Prößer (VR Bank Dreieich-Offenbach)



Die veränderten Kundenwünsche 

erfordern beständig weitere In-

vestitionen in die Digitalisierung 

und Multikanalangebote. Diese 

Investitionen sind mit einem er-

heblichen finanziellen Aufwand 

verbunden. Dabei orientiert sich 

die Erwartungshaltung der Kun-

den oftmals an den Angeboten der 

FinTech-Unternehmen. Nur mit  

der gebündelten Kraft ist das Ver-

sprechen „Wir können persönlich 

+ digital” dauerhaft einzulösen.

Mit der Verschmelzung kann es 

deutlich besser gelingen, Kunden 

an ihre Genossenschaftsbank zu 

binden und nicht an Wettbewer-

ber im Netz zu verlieren: Auch 

die jüngere Generation der „Di-

gital Natives”, die besonders on-

line-affin ist, muss erreicht wer-

den. Damit wird es möglich, eine 

höhere Marktdurchdringung bei 

nachwachsenden Generationen zu  

Zukunft 
kann man bauen – 

Modernisierung unserer Hauptstelle

   Investition in Servicebereich inkl. Kasse  
zur Erfüllung aktueller Anforderungen  
(Digitalisierung, Sicherheit, Zeitgeist)

   Leistungsfähigere Selbstbedienungs-  
automaten: Serviceterminals, Kontoaus- 
zugsdrucker und zukünftig auch Münz- 
Einzahler 

   Alarm- und Sicherheitstechnik gemäß  
heutiger Anforderungen ausbauen

   Erneuerung der Beratungsräume für  
mehr Diskretion und Kundenkomfort

   TÜV-bestätigte Arbeitsplätze: Bestuh- 
lung, größenverstellbare Arbeits- 
tische, mobile Laptop´s für Berater
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PERSÖNLICH + DIGITAL Investitionen 
in die Zukunft
erreichen und so auch den Al-

tersdurchschnitt unserer Mit-

glieder und Kunden zu reduzie-

ren. Unser bewährtes Team wird 

weiter als Ansprechpartner vor Ort 

für die Kunden da sein und dabei 

die deutlich besseren Möglichkei-

ten eines größeren Hauses nutzen 

können. Durch die Entlastung von 

Verwaltungsaufgaben werden un- 

sere Mitarbeiter zusätzliche Zeit 

für die Beratung ihrer Kunden ge- 

winnen. Gleichzeitig können sie  

mehr Spezial-Know-how einbinden. 

Durch die Modernisierung der Haupt- 

stelle schaffen wir mehr Raum für 

eine qualifizierte Beratung und 

die vom Kunden erwarteten digi-

talen Anwendungen. Die derzeiti-

ge Infrastruktur ist über 20 Jahre 

alt und noch stark an Funktionen 

rund um den Zahlungsverkehr aus- 

gerichtet, für die Kunden heute 

nicht mehr hauptsächlich in die 

Bank kommen. Die Verschmelzung  

steht unter dem Leitsatz „Neues 

schaffen, damit Bewährtes weiter- 

lebt“: Es müssen Investitionen getä- 

tigt werden, damit unser Standort 

überhaupt funktionsfähig bleibt. 

Sonst können wir Angebote wie 

die Kasse für Ein- und Auszahlun-

gen nicht mehr aufrechterhalten. 

Planung und Umbau sollen in-

nerhalb von 18 Monaten nach ei-

ner Fusion erfolgen – das Budget 

liegt bei bis zu 1.000.000 Euro.

Die Bestandsgarantie für Schaaf- 

heim beträgt mindestens zehn Jah- 

re. Mindestens bedeutet: Unser Ziel  

ist es, von diesem Leuchtturm- 

standort ausgehend dauerhaft den  

Markt zu bearbeiten, um auch in 

Babenhausen, Groß-Umstadt und 

Ralf Winter   
Firmenkundenberater

„Mich überzeugt die Geschäfts- 

strategie der VR Bank Dreieich- 

Offenbach eG. Diese garantiert 

unseren Kunden und Mitgliedern,  

dass wir auch zukünftig in Schaaf- 

heim mit dem kompletten Ange- 

bot des genossenschaftlichen 

Verbundes persönlich da sind 

und uns nicht aus der Fläche 

zurückziehen.“

Reinhold Hehmann   
Bürgermeister a. D.

„Als Mitglied der Raiffeisenbank 

begrüße ich, dass nach umfas-

senden Modernisierungsarbei-

ten die Hauptstelle in Schaaf-

heim für mindestens 10 Jahre 

erhalten bleibt. Auch in der 

Zweigstelle in Mosbach wurde 

eine 3-jährige Bestandsgaran-

tie personenbesetzt und noch 

weitere 4 Jahre Garantie für die 

Bargeldversorgung vereinbart.“

Großostheim zu wachsen. Die Ge- 

schäftsstelle in Mosbach wird bis  

mindestens Ende 2028 erhalten.  

Das war bereits Ergebnis der Son-

dierungen. Zusätzlich konnten wir  

in den Verhandlungen nun verein- 

baren, dass - im Falle einer aus 

wirtschaftlichen Gründen unum-

gänglichen Schließung - für vier 

weitere Jahre eine SB-Stelle ver-

bleiben würde.   



Gute Gespräche beim ersten Unternehmerfrühstück 

Das erste Unternehmerfrühstück 
der Raiffeisenbank sollte die Platt- 
form für ein exklusives und in-
novatives Netzwerks- und Infor-
mationsevent schaffen. Und die 
anwesenden Firmen- und Gewer- 

bekunden wurden nicht ent-
täuscht.  Mitte März hatte die Raiff- 
eisenbank zu einem Austausch über  
die neuesten Entwicklungen in der  
Wirtschaft in Mella´s Backstubb 
eingeladen, um mit den Unterneh-
mern aus der Region ins Gespräch 
zu kommen. Von unserer Partner-
bank VR Bank Dreieich-Offen-
bach eG war gemeinsam mit unse- 
rem Vorstandkollegen Jens Prö-
ßer der Leiter des Kapitalmark-
tes Marco Janotta vor Ort. Unsere 
Firmenkundenberater Ralf Winter 
und Thorsten Rollmann nahmen 
ebenfalls teil. Marco Janotta refe-

rierte zum Thema „Volkswirtschaft 
und Kapitalmarkt – Wie geht es 
mit Aktien und Zinsen weiter?“ 
und zog damit die interessierten  
Gäste in seinen Bann. Auf die vie-
len gestellten Fragen hatte er im- 
mer eine passende Antwort. Beim 
anschließenden gemütlichen Bei- 
sammensein wurde vielfach der  
Wunsch geäußert, das Konzept und 
die Plattform des Unternehmer-
frühstücks beizubehalten, auch um  
neue Kontakte knüpfen zu kön-
nen. Beide Banken bedanken sich 
bei allen Teilnehmern und freuen 
sich schon auf eine Neuauflage.  

VR-MitgliederBonus

Geldeingang

1 Bonuspunkt

pro Geldeingang
für regelmäßige

„Gehalts”-
Zahlungen

max. 12
Punkte p.a.

Einlagen

1 Bonuspunkt

je angefangene
5.000 €

Guthaben pro
Quartal

Kredite

1 Bonuspunkt

je angefangene
5.000 €
Kredit-

inanspruch-
nahme

pro Quartal

Sparraten

1 Bonuspunkt

je Sparrate zu
mind. 25 € auf
einen Sparplan

max. 12
Punkte p.a.

Vorsorge

1 Bonuspunkt

Riester-Vertrag
Rürup-Vertrag

max. 4
Punkte p.a.

Kriterien zur Ermittlung der Bonuspunkte

FÖRDERAUFTRAGMit VR-MitgliederBonus bis zu  
14 Prozent Dividende erreichen
Unsere Mitglieder können zukünf- 

tig mit besonderen Vorteilen ihrer 

Beteiligung rechnen: Durch den  

Mitgliederbonus der VR Bank Drei- 

eich-Offenbach wird eine Divi-

dende von bis zu 14 Prozent er-

möglicht. Der VR-MitgliederBonus  

ist ein Programm, bei dem Sie als 

Mitglied durch die Nutzung der 

Angebote Ihrer Genossenschafts-

bank jährlich Punkte sammeln, die  

bares Geld wert sind. Je mehr Punk- 

te Sie gesammelt haben, umso hö- 

her ist die Ausschüttung am Ende  

des Geschäftsjahres. Punkte sam- 

meln können Sie in verschiede- 

nen Geschäftsfeldern: Geldein-

gang, Geldanlage, Kredite, Spa-

ren und Altersvorsorge. Zum Bei-

spiel kann ein Mitglied bei 1.000 

Euro Geschäftsguthaben Punkte 

über die fünf erwähnten Säulen 

sammeln. Bei einem Geschäfts-

guthaben von 1.000 Euro ist eine 

Dividende von 14 Prozent bereits 

mit einem laufenden Konto (Gi-

rokonto) und einem Darlehen von 

131.000 Euro erreicht. So ist es 

beispielsweise für Familien mit ei-

ner Baufinanzierung möglich, die 

volle Dividende auszuschöpfen. 

Für das Jahr 2024 werden 38 Pro-

zent der Mitglieder der VR Bank 

diesen Höchstsatz erreichen. Die 

Durchschnittsdividende liegt bei  

4,6 Prozent. Bei einer Proberech-

nung für die Mitglieder unserer 

Raiffeisenbank konnten wir er-

mitteln, dass ungefähr der glei-

che Anteil unserer Eigentümer 

wie bei der VR Bank die höchste 

Stufe von 14 Prozent erreichen 

könnte. Neben dem Mitglieder- 

bonus partizipieren Sie als Mit- 

Eigentümer der fusionierten Bank  

bei Mitgliederreisen sowie von 

Produktvergünstigungen u.a. für 

Dispozins und Kreditkarte, einem 

Zuschlag auf die Einlagenzinsen 

von 0,3 Prozent und ein kosten-

loses Online-Girokonto.
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ZUKUNFTSPERSPEKTIVEN

Zur Mitarbeitermesse in Dreieich  

waren auch alle Beschäftigten un- 

serer Raiffeisenbank eingeladen.  

Das bot die Gelegenheit, aus ers- 

ter Hand unsere Raiffeisenbank vor- 

zustellen. Unser Team brachte sich 

zudem aktiv in Workshops ein zu 

Schwerpunkten, die uns zukünftig 

gemeinsam stark machen sollen – 

vor allem die Weiterentwicklung 

der Mitgliedschaft. Natürlich kam 

auch das persönliche Kennenler- 
nen nicht zu kurz, u.a. mit einem 

Abendessen zum Ausklang. Unsere 

Mitarbeitenden unterstützen die 

Fusion mit großem Engagement.
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Teamwork: Raiffeisenbank auf der 
Mitarbeitermesse in Dreieich

Verschmelzungsgutachten liefert unabhängiges Gütesiegel
Als Fusionspartner haben wir ge- 
meinsam das vom Umwandlungs- 
gesetz vorgeschriebene Prüfungs- 
gutachten unseres gesetzlichen 
Prüfungsverbandes eingeholt. Es 
liefert eine unabhängige Bestäti-
gung dafür, dass die Verschmel-
zung im Interesse der Mitglieder 
der beteiligten Kreditgenossen-

schaften liegt. Vor allem soll es die 
Meinungsbildung erleichtern und 
behandelt deshalb die Folgen der  
Verschmelzung für die Mitglieder 
und Gläubiger. 

Die wirtschaftlichen Auswirkun-
gen und rechtlichen Folgen der 
Umwandlung werden aufgezeigt. 

Geprüft werden auch die ver-
traglichen Regelungen, ob sie 
den gesetzlichen Anforderungen 
entsprechen und das Umtausch-
verhältnis der Anteile sowie ggf. 
Barabfindungen angemessen be-
rechnet sind. Das Gutachten wird 
in der Generalversammlung auch 
verlesen.

Workshop für potentielle Vertreter
Die Wahlordnung der VR Bank 

Dreieich-Offenbach sieht vor, 

dass nach einer Verschmelzung 

für den Bereich unserer Raiffei-

senbank noch im Jahr 2025 die 

Ergänzungswahl durchzuführen 

ist. Maßgeblich für die Zahl der 

Vertreter, die wir entsenden, ist 

die Zahl unserer Mitglieder zum 

31. Dezember 2024: Das sind 

3.624, auf die 30 Vertreter ent-

fallen würden. Für Mitglieder, die 

sich engagieren und die Themen 

aus Schaafheim in die gemein-

same Bank einbringen möch-

ten, fand im April ein Workshop 

für potentielle Vertreter statt. In 

der Vertreterversammlung wer-

den die verschiedenen Regionen 

unter dem Dach der gemein-

samen Bank repräsentiert wer- 

den. Für alle diese Regionen fin-

den regionale Vertretergespräche 

statt – also auch in Schaafheim.
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Die Wahlord-

nung der VR 

Michael Kontzi   
Geschäftsführer der  
Fa. MIC-TECH GmbH in Schaafheim

„Ich bin zwar kein ausgespro-

chener Freund einer Fusion. 

Aber aufgrund der Entwick-

lungen im Bankenmarkt und 

für unsere Raiffeisenbank sehe 

ich keine bessere Alternative. 

Nach eingehender Prüfung der 

vorliegenden Fakten, ergeben 

sich für mich keine Nachteile.“


